
TI- ttßßO der Beilagen zu den Stej(of;T'ilphischrn Protokollen des Nationalrates 

Ni,21/35lJ 

1979 -03- 09 

XIV. Ge~'etl.gtbungspE:riode 

Anfrage 

der Abgeordneten Dr. SCRINZI, Dipl.-Ing. HANREICH 
an die Frau Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 
betreffend Verbot von Clofibrat 

In der Bundesrepublik Deutschland wurde - eher überraschend - vom 
Bundesgesundheitsamt am 18.12.1978 ein Verbot für alle clofibrathältigen 
Medikamente erlassen. Dieses Medikament wird gegen einen zu hohen 
Cholesteringehalt des Blutes eingesetzt. Eine klinische Langzeitstudie 

soll nun ergeben haben, daß Clofibrat krebs fördernd sein soll. 

Auch in Österreich sind mehrere clofibrathältige Medikamente registriert. 
In letzter Zeit konnte eine gewisse Verunsicherung von Patienten durch 
das Verbot in der BRD beobachtet werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die F~au Bundesminister 
für Gesundheit und Umweltschutz die 

Anfrage 

1. Welche Meinung vertreten Sie im Zusammenhang mit den Diskussionen 
um ein Verbot von clofibrathältigen Medikamenten? 

2. Hat sich der Oberste Sanitätsrat schon mit diesem Problem befaßt, 
und, wenn nicht, wann wird er sich damit befassen? 
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